
  

 

Gemeindebrief 
Seite 

 Vorwort 2+3 
  

 Seniorenadvent im GZ  
 + Singkreis      3 
   
 Danke 4 
 
 KiTa Kunterbunt 5 
 
 Pfadfinder „Fischreiher“ 6 
  

 Hauskreis - 
 Weltgebetstag 7 
 
 Heideluja - Termine 8+9 
 
 Gottesdienste 10,11+12 
 
 Termine 13 
 
 Familiennachrichten  14 
  
 Geistliches Wort 15+16 
  

 Gemeinde- 
 versammlung 16 
 
 Konzerte 17+18 
   
 Jahreslosung 2024 19 
 
 Kontaktdaten 20 

                  

         Herbst-Winter 2023/24                Ausgabe 145 

   Kremperheide - Krempermoor - Wellenkamp-Süd/West 

 



  

 

Vorwort  

 
Liebe Leserinnen  
und Leser,  
das Ende des (Kirchen)
-Jahres ist nicht mehr 
fern. In diesen zuneh-
mend dunkler und 
kühler werdenden  

Tagen werden Licht und Wärme im-
mer wichtiger. Tatsächlich und im 
übertragenen Sinn. Am Kirchenjah-
resende gedenken wir der Getöte-
ten, Verfolgten und Gefallenen so-
wie aller Verstorbenen und erinnern 
uns auch an unsere eigene         

Vergänglichkeit und Sterblichkeit.  
Und schöpfen Kraft aus der Hoff-
nung auf das ewige Licht danach, 
auf der anderen Seite – und auf das 
Licht, das durch diese Hoffnung und 
die Liebe, die wir uns gegenseitig 
geben, in uns hineinkommt und  
unsere Herzen heller macht.  
Und dann, in den Wochen des    
Advent und besonders an den 
Weihnachtstagen, verdichtet sich 
unser Bedürfnis nach Licht und 
Wärme außen wie innen noch ein-
mal besonders.  

Das Licht der Liebe und Menschen-
freundlichkeit Gottes kann hoffent-
lich auch in diesem Jahr, inmitten 
einer Vielzahl von  Krisen und Unsi-
cherheiten, unsere Herzen erreichen 
– und durch die dunkle Jahreszeit 
tragen.  
 

Diese Ausgabe des Gemeindebriefs 
reicht bis unmittelbar vor Ostern, 
das im kommenden Jahr sehr früh 
liegt, dem zweiten großen Licht-
Fest des Christentums. Der Gottes-
dienstplan umfasst wie schon in der  
letzten Ausgabe die Gottesdienste 
der fünf Gemeinden im Süden der 
Region Itzehoe, so dass Sie einen 
guten Überblick haben, nicht zuletzt 
auch für die Weihnachtsfeiertage 
und den Jahreswechsel. 
 

Wir freuen uns auf zwei musi-
kalische Highlights, die am ein 
und demselben Wochenende im 
Februar stattfinden. Zunächst ist 
am Sonnabend, 10. Februar 
zum dritten Mal der Wedeler     
Sänger, Gitarrist und Songpoet 
Jonathan Böttcher mit je einem 
Programm für Kinder und        
Erwachsene bei uns zu Gast.  
Und tags darauf, am Sonntag,      
11. Februar musiziert nach längerer 
Pause auch der Jugendmusikzug 
der Freiwilligen Feuerwehr Krem-
perheide wieder bei uns im        
Gemeindezentrum, in bekannter 
Weise mit einem bunten Strauß von     
Musik, worüber wir uns besonders 
freuen.  
Nähere Informationen zu beiden 
Veranstaltungen finden Sie im Heft. 
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Was wir auch gerne mitteilen:  
St. Johannes hat seit kurzem endlich 
eine eigene Website. Sie finden  
unsere Kirchengemeinde jetzt im 
Netz unter  
www.kirche-kremperheide.de.  
 

Dort haben Sie Zugriff auf den    
Gemeindebrief sowie auf viele     
aktuelle Informationen über alles, 
was in unserer Kirchengemeinde  
stattfindet. 

Eine interessante und informative 
Lektüre dieser Ausgabe, eine friedli-
che, wohltuende und erfüllte       
Adventszeit, ein gesegnetes und 
friedvolles Weihnachtsfest und ein 
gutes und gesegnetes neues Jahr 
2024 wünscht Ihnen und Euch allen, 
auch im Namen der Mitarbeiter-
schaft und des Kirchengemeinde-
rats 
 

Ihr/Euer 
Pastor Andreas Chr. Kosbab 
 

Vorwort und Einladungen 
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Die Kommunen Kremperheide, 
Krempermoor, das DRK und    

unsere Kirchengemeinde laden 
wieder herzlich ein zur  

 

Seniorenadventsfeier am 
 

Freitag, 8. Dezember 2023 
um 15 Uhr 

im Gemeindezentrum. 
Unsere Seniorinnen und Senioren 

aus unserem Gemeindegebiet 
Wellenkamp-Süd/West sind 

ebenfalls herzlich eingeladen. 

Bitte melden Sie sich im  
Kirchenbüro (7797344),  
bei den Bürgermeistern  

oder beim DRK an. 
 

Wenn Sie Fahrdienst benötigen, 
bitte auch anmelden. 

  
 

Herzliche Einladung zu 
unserem 
Singkreis mit  
Annegret Fischer  
jeweils am 4. Dienstag/
Monat um 
17.30 Uhr im GZ. 
 
Der Singkreis ist eine 
offene und unverbindli-
che Möglichkeit in Ge-

meinschaft zu singen mit Klavier-
begleitung. 
 

Gesungen werden Lobpreislieder, 
neue geistliche Lieder, manchmal 
auch Choräle, Taize, Weltgebets-
tagslieder oder anderes. Auf die 
Wünsche der Besucher wird gern 
eingegangen. 
 
Schauen Sie einfach mal vorbei! 

Termine:  28.11.,    
23.1.,   27.2.,   26.3.,   23.4. 

http://www.kirche-kremperheide.de


  

 

 

 

Danke an die vielen, die ehren-
amtlich und freiwillig in unserer  
Kirchengemeinde unterwegs und 
für sie tätig sind. 
 
Beim Gestalten, Planen, Singen,  
Lesen und Musizieren in den      
Gottesdiensten, im Heideluja und 
beim Kirchenkaffee. 
 

 
 

In der Leitung und Betreuung von  
Gruppen und Kreisen. 
 

In der Gemeindeleitung/im  
Kirchengemeinderat 
 

In der Küche und beim Tischdienst 
bei vielen Anlässen. 
 

Beim Austragen und Verteilen des 
Gemeindebriefs. 
 

Bei der Betreuung der Pfadfinder 
und der Konfis. 

 

 
Bei jedem spontanen und unkom-
plizierten Mitanpacken und       
Aushelfen, wo gerade Hilfe benötigt 
oder willkommen ist. 

 
Danke auch an unsere                 
Angestellten, die über ihre         
eigentliche Arbeit hinaus auch so 
viel ehrenamtlich tätig sind. 

 
 
 

Viele sind ja sogar 
an mehreren 

Schauplätzen und 
vielen Bereichen 

unterwegs und          
engagiert. 

Aber ganz gleich 
wo, wann, wie oft 

und wer auch  
immer:  

Tausend Dank 
und groooooße 

Anerkennung  
für Sie  

und euch alle!  
 

 

Ihr tragt so viel dazu bei, dass       
Menschen sich bei uns in               
St. Johannes wohl, willkommen   
und zuhause fühlen! 
 

Ihr seid Gesichter unserer Gemeinde 
und unverzichtbar! 

 
Danke für so viel Einsatz! 
Ihr seid alle große Klasse! 

 
 

Es ist an der Zeit, Danke zu sagen! 
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KiTa Kunterbunt 
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Was ist los bei uns in der KiTa? 

                       Rentier Rudi       (zum Ausmalen!) 

Kerze, Kerze leuchte helle, Rentier Rudi laufe schnelle, 
in der Zuckerbäckerei, sind viele Englein schon dabei, 

die besten Kekse auch zu backen, Herzen, Sterne auch mit Zacken, 
alle Kindlein aufgepasst, bald beginnt die heilige Nacht! 

 
Einen ausführlichen Bericht finden Sie in den Kremperheider Nachrichten. 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest! 
Ihr KiTa-Team. Bei Fragen rufen sie uns gerne an! 04821-4399810 

Bettina Kolbe / Daniela Tillmann 



  

 

Pfadfinder 
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Nach den Osterferien ging es für uns 
mit spannenden Gruppenstunden an die 
Vorbereitung auf das kommende Som-
merlager. Wir haben Zelte aufgebaut, 
Feuer gemacht und bei einer Wande-
rung durch den Wald viele neue Tiere 
und Pflanzen kennengelernt.  
Der Spaß kam dabei aber 
nie zu kurz.  
Spielerisch lernen die 
Kinder bei uns etwas 
über die Natur, das Pfad-
finderdasein und das 
Christentum. Ein großes spielerisches 
Highlight dieses Jahr war ein Gelände-
spiel zusammen mit anderen Pfadfin-
derstämmen aus der Umgebung. Es 
wurden viele Stationen abgelaufen und 
die Kinder mussten sich in Geschicklich-
keit, Geschwindigkeit und Zusammenar-
beit beweisen. Nach den ganzen Grup-
penstunden war es dann auch so weit.  
 

Das Sommerlager begann.  
Ein wunderbares Ereignis für große und 
kleine Pfadfinder. Zwei Wochen voller 
Spiel, Spaß und Erlebnissen. Es wurden 
Ringe geschmiedet, Halstuchknoten 
gebastelt und Briefe geschrieben. Wir 
haben Theaterstücke sehen dürfen und 
ein Seeungeheuer war auch mit auf La-

ger. Das dürfte 
sich an einem 
Tag sehr wohl 
gefühlt haben, 
da wurden wir 
nämlich von 
einem Platzre-
gen überrascht 
und der Zelt-
platz stand 
unter Wasser. 

Aber dank der vielen Hilfe wurden ganz 
schnell Gräben um die Zelte gezogen 
und Schlafsäcke getrocknet, so dass alle 
zur Nacht wieder trocken in ihren 
Schlafsäcken schlafen konnten. 

Zwei wunderbare Menschen wurden 
durch eine Taufe in Gottes Familie auf-
genommen. Nach so vielen tollen Be-
gegnungen und neuen Freundschaften 
war der Abschied gar nicht so einfach. 
Aber zum Glück fingen die Gruppen-
stunden direkt nach den Sommerferien 
wieder an.  
Wir haben wieder viele pfadfinderische 
Sachen ausprobiert und geübt, damit 
wir im Herbst wieder zum Herbstlager 
fahren konnten. Dieses Jahr fuhren wir 
mit Kiebtizreihe nach Grube. Es wurde 
viel gespielt und gewandert. Am 
Abend fanden wir uns alle zu einer 
Singrunde in der Gigajurte zusammen, 
um uns vor der kalten Nacht noch ein-
mal aufzuwärmen. Trotz der 4°C in der 
Nacht und der 70 km/h Sturmböen 
wurden die Nächte gut überstanden 
und jedes Zelt blieb trocken und ste-
hen.  
 

Nach den Herbstferien geht es wieder 
los. Wir freuen uns jederzeit auf neue 
Gesichter in der Gruppe. Seit diesem 
Jahr kannst du auch schon kommen, 
wenn du noch in der Vorschule bist, 
aber auch ältere Kinder und Jugendli-
che sind bei uns herzlich willkommen. 
Also wenn du Lust hast, bei uns vorbei-
zuschauen, kannst du dich gerne unter 
folgender E-Mail-Adresse melden: 
pfadfinder@kg-stjohannes.de 
 

Unsere Treffen finden immer freitags 
von 16:00 bis 17:30 Uhr im Gemein-
dezentrum statt.  
Aufgrund des Zuwachses hat unser 
Stamm ein Anliegen. Wir möchten uns 
demnächst eine weitere Jurte (großes 
Zelt) zulegen. Damit wir das realisieren 
können, freuen wir uns über jede Spen-
de (Kto. Nr. siehe Seite 20, bitte Spen-
denzweck angeben). 
 

Liebe Grüße und gut Pfad 
Anna Vaque und Kim Götz  
Stammesleitung 

mailto:pfadfinder@kg-stjohannes.de


  

 

Hauskreis - Weltgebetstag 
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Der Hauskreis für "Jung und Alt" der St. Johannes-Kirchengemeinde 
trifft sich immer am  1. Mittwoch und 3. Donnerstag (neu!) im Monat 
um 19 Uhr, meist in Häusern oder Wohnungen von Gemeindegliedern, 
manchmal auch im Gemeindezentrum. Das Konzept ist eher offen, wem 
nur der eine Wochentag passt, der kommt nur dann. 
 

Die Treffen dauern ca. 90 Minuten.  
 

Im Mittelpunkt des Treffens steht der Austausch über ein Glaubens-
thema, meist direkt auf Grundlage eines biblischen Textes, ab und an 
aber auch inspiriert von Auslegungen Dietrich Bonhoeffers oder         
anderer. Wie kann ich verstehen was dort steht? Was haben die        
Aussagen der Bibel mit meinem Leben zu tun?  
Diese und ähnliche Fragen gemeinsam zu bewegen, gibt immer wieder 
spannende Impulse. 
 

Der Hauskreis heißt für "Jung und Alt", weil er tatsächlich Besucher von 
Anfang 20 Jahre bis ins Rentenalter hat. Wer Interesse hat, kann ein-
fach unverbindlich vorbeischauen.  
 

Ansprechpartner sind 
das Kirchenbüro, Gabi Heibrock und Herbert  Heuer. 

Unser Gottesdienst zum Weltgebetstag findet statt  
am Freitag, 1. März 2024 um 18 Uhr im Gemeindezentrum. 

 

Herzliche Einladung, anschl. Buffetessen 



  

 

 

 

 

 

Einmal im  Monat feiern wir den   

Heideluja-Gottesdienst, gestaltet 

von jungen Menschen, zu dem alle  

Generationen eingeladen sind,    

somit auch Sie und ihr! 

Dieser abendliche Gottesdienst mit  

moderner Lobpreismusik ist immer  

wieder erfrischend anders.  

 

 

 

 

 

 

 

Ab März 2024  
 

wird Heideluja am  

2. Sonntag im Monat um 18 Uhr 

stattfinden. 
 
 

 
 
 
 

Heideluja  
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Predigt 
 

21. Januar 2024 mit Pastor       
Hartmuth Wahnung aus Elmshorn 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

18. Februar 2024 mit Gemeindepä-
dagoge Nico Hansen aus Barmstedt 
 

10. März 2024 mit Jugend-
mitarbeiterin Dorina Weisbach aus 
St. Jakobi IZ-Tegelhörn 

Heideluja - Termine 
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G o t t e s d i e n s t e (GD) im Gemeindezentrum (GZ) 
KiGo = Kindergottesdienst          Ψ = Abendmahl 

Änderungen vorbehalten 
Kirchenkaffee in Kremperheide nach dem Gottesdienst 
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Datum 

  

 
Kremper-

heide  im GZ 

 
Wellenkamp 

 
Münsterdorf 

 
Lägerdorf 

 
Neuenbrook 

12.11.  
18.00 Uhr 
AbendGD 

Team 

10.00 Uhr 
PfadfinderGD 
parallel KiGo 
Pn. Reinke 

10.00 Uhr 
P. Kosbab 

10.00 Uhr 
P. Johannsen 

 

19.11. 
Volks-
trauer-

tag 

10.00 Uhr 
P. Kosbab 

anschl. Kranz-
niederlegung 

 

18.00 Uhr 
Heideluja  

Team 

 
 
 

17.00 Uhr 
Peanuts-GD 

P.von Gehren-
Leweke 

 
 

11.30 Uhr 
in Dägeling 
Pn. Aman 

 

 
10.30 Uhr 

Kranz-
niederlegung 

P. Johannsen 
 

9.30 Uhr 
Kranz-

niederlegung 

P. Johannsen 
 

22.11. 19.00 Uhr 
Buß-und Bettag - Regionale Andacht in Kremperheide, P. Kosbab  

26.11. 
Ewig-
keits- 

sonntag 

10.00 Uhr  Ψ  
mit Toten-
gedenken 

P. Kosbab 

10.00 Uhr 
mit Toten-
gedenken 

Pn. Reinke 

10.00 Uhr 
mit Toten-
gedenken 

Pn. Aman 

10.00 Uhr 
mit Toten-
gedenken 

P. Johannsen 

14.00 Uhr 
mit Toten-
gedenken 

P. Johannsen 

30.11. 18.00 Uhr 
Adventsandacht 

    

03.12. 
1.Advent 

10.00 Uhr 
P. Kosbab 

 

18.00 Uhr 
Lichterkirche 

AbendGD 
Team 

10.00 Uhr    
FamGD mit 

KiTa 
Pn. Reinke 

 
14.30 Uhr 
GD zum 

 Advents-
markt 

Pn. Aman 

 
18.00 Uhr 

P. Johannsen 

 

07.12. 18.00 Uhr 
Adventsandacht 

    

10.12. 
2.Advent 

 

10.00 Uhr 
Regionaler musikalischer Gottesdienst in St. Michaelis, parallel KiGo 

Pn. Reinke + N.N. 
14.12. 18.00 Uhr 

Adventsandacht 

    

17.12 
3.Advent 

 

10.00 Uhr Ψ  
P. Kosbab 

 

18.00 Uhr 
Heideluja  

Team 

 10.00 Uhr 
mit Chor 

Pn. Aman 
 

 10.00 Uhr 
P. Johannsen 

 

21.12 
 

18.00 Uhr 
Adventsandacht 
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Datum 

  

 
Kremper-

heide   im GZ 

 
Wellenkamp 

 
Münsterdorf 

 
Lägerdorf 

 
Neuenbrook 

24.12. 
Heilig-
abend 

15.00 Uhr 
FamilienGD 
P. Kosbab 

+Team 
 

17.00 Uhr 
Christvesper 
P. Kosbab 

14.30 Uhr 
FamilienGD 
Pn. Reinke 

 
 

16.00 Uhr 
Christvesper 
Pn. Reinke 

14.30 Uhr 
FamilienGD 

mit Krippenspiel 
Gem.päd. Mar-

tens + Pn. Aman 
 

17.00 Uhr 
Christvesper 

Pn. Aman 
 

22.30 Uhr 
Christmette 
Pn. Aman 

 

 
 
 
 
 

17.00 Uhr 
Christvesper 
P. Johannsen 

 
23.00 Uhr 
Christmette 
P. Johannsen 

 

15.00 Uhr 
Christvesper 
P. Johannsen 

25.12. 
Weih-

nachten 

 

 
11.00 Uhr Ψ  

P. Kosbab 

 10.00 Uhr 
Pn. Aman 

  

26.12. 
Weih-

nachten 

 10.00 Uhr 
Pn. Reinke 

10.00 Uhr 
Schlosskapelle 
Präd. Paulsen 

 

10.00 Uhr 
P. Johannsen 

 

31.12. 
Altjahrs-

abend 

10.00 Uhr Ψ 
mit gemein-

samer Beichte 
P. Kosbab 

 

10.00 Uhr Ψ 
Pn. Reinke 

 

 
15.00 Uhr Ψ 

Pn. Aman 

  

  2024 

01.01. 
Neujahr 

    

18.00 Uhr 
P. Johannsen 

 

06.01. 
 

18.00 Uhr Regionaler Epiphanias-Gottesdienst mit Segnung 
St. Laurentii Itzehoe 

Pn. Bähnk - P. Findeisen - P. Willkomm   

07.01. 10.00 Uhr 
Pn. Reinke 

10.00 Uhr    
Hr. Kürschner 

 10.00 Uhr 
Pn. Aman 

 

14.01.  
18.00 Uhr 
AbendGD 

Team 

10.00 Uhr 
parallel KiGD 

Pn. Reinke 

10.00 Uhr 
Schlosskapelle 

Pn. Aman 

 10.00 Uhr 
P. Johannsen 

21.01. 10.00 Uhr 
P. Kosbab 

 

18.00 Uhr 
Heideluja 

Team 
 

 10.00 UhrΨ 
Propst Paar 

10.00 Uhr 
P. Johannsen 
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Datum 

  

 
Kremper 

heide   im GZ 

 
Wellenkamp 

 
Münsterdorf 

 
Lägerdorf 

 
Neuenbrook 

28.01. 10.00 Uhr Ψ 
P. Kosbab 

10.00 Uhr 
Pn. Reinke 

 

10.00 Uhr 
P. Johannsen 

  

04.02. 10.00 Uhr 
P. Kosbab 

10.00 Uhr Ψ 
Pn. Reinke 

 10.00 Uhr 
Pn. Aman 

 

11.02.  10.00 Uhr  
parallel KiGD 
Pn. Reinke 

10.00 Uhr 
plattdeutsch 
in Dägeling 
Pn. Aman 

P. Niemöller 

 10.00 Uhr 
P. Johannsen 

14.02.  

19.00 Uhr Regionale Andacht zum Aschermittwoch (mit Aschekreuz) 
in Münsterdorf 

Pn. Aman 
 

18.02. 10.00 Uhr 
P. Kosbab 

 

18.00 Uhr 
Heideluja 

Team 
 

 10.00 Uhr Ψ 
Pn. Aman 

10.00 Uhr 
P. Johannsen 

10.00 Uhr 
P. Johannsen 

25.02. 10.00 Uhr Ψ 
P. Kosbab 

10.00 Uhr 
Pn. Reinke 

 

10.00 Uhr 
N.N. 

  

01.03. 
Freitag 

Weltgebetstag 
18.00 Uhr 

Team 

 Weltgebetstag 
18.00 Uhr 

Team 

  

03.03. 10.00 Uhr 
P. Kosbab 

10.00 Uhr  
N.N. 

 10.00 Uhr 
P. Johannsen 

 

10.03.  
 

18.00 Uhr 
Heideluja 

Team 

10.00 Uhr 
Propst Paar 

 
16.00 Uhr 
JugendGD 
Pn. Aman 
Gem.päd. 
Martens 

 10.00 Uhr 
N.N. 

17.03. 10.00 Uhr 
P. Kosbab 

 10.00 Uhr Ψ 
Pn. Aman 

10.00 Uhr 
P. Johannsen 

 

24.03. 10.00 Uhr Ψ 
P. Kosbab 

10.00 Uhr 
Pn. Reinke 

10.00 Uhr  
Pn. Aman 

  

Der Gottesdienstplan ist in den liturgischen Farben des Kirchenjahres gedruckt.  
Der Gemeindebrief ist online zu finden auf unserer Homepage (neu) unter 

„www.kirche-kremperheide.de“.  

http://www.kirche-kremperheide.de


  

 

Termine 
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Termine unter Vorbehalt: 
 

Frauenhilfe - Nachmittage - 1x im Monat, montags 

Jeweils um 15 Uhr im Kaminzimmer, GZ, mit Kaffeetrinken 

6.11.,   4.12. adventlich,  8.1.,   5.2.,   4.3.,   8.4. 

 
 
 

Seniorennachmittage 1x im Monat, mittwochs 

Jeweils um 14.30 Uhr im Kaminzimmer, GZ, mit Kaffeetrinken  

22.11.,   8.12. Adventsfeier im GZ,   24.1.,   21.2.,   27.3.,   24.4. 
 
 
 

 
Pfadfinder freitags im Gemeindezentrum 

Jeweils ab 16 Uhr für Kinder und Jugendliche ab 1. Schulklasse 
pfadfinder@kg-stjohannes.de,  siehe Seite 6 

 
 
Jugendarbeit        
     https://www.instagram.com/st.johannes_kremperheide/       
                                     jugendkreis@kg-stjohannes.de 
Aktuelle Informationen über Planungen wie  

Jugendkreis-Treffen, Aktionen an Wochenenden oder Ausflüge über die   

Jugendleiter oder per Mail:  jugendkreis@kg-stjohannes.de 

 
 

 
Hauskreis    1. Mittwoch/Monat  und 3. Donnerstag/Monat (neu) 
   19.00 Uhr -  ca. 20.30 Uhr, Tel. 87344  
 
 
 

Chorarbeit und Musikangebote  

zu erfragen bei Kirchenmusiker Stephan Reinke, Tel. 04821-893397 

Mail: S.A.Reinke@web.de  www.popularmusik-itzehoe.de 
 

 
 
Singkreis  mit Annegret Fischer jeweils 4. Dienstag/Monat 
  17.30 Uhr im GZ 
Termine:  28.11.,   23.1.,   27.2.,   26.3.,   23.4. 
 

 

https://www.instagram.com/st.johannes_kremperheide/
mailto:jugendkreis@kg-stjohannes.de
mailto:jugendkreis@kg-stjohannes.de


  

 

 
Taufen 
 
 
 
 
 
 

Keine Veröffentlichung im Internet. 
 
 
 
 
 
 
 
Trauungen 
 
 

 

 

Kirchliche Bestattungen 

 
  

 
 

 
 

Familiennachrichten 

 

Auf dieser Seite in den kirchlichen Familiennachrichten werden regelmäßig die kirchlichen  
Amtshandlungen (Taufen, Trauungen, Bestattungen) von Gemeindegliedern veröffent-
licht. Gemeindeglieder und Angehörige, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht 
einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem Kirchenbüro nach der 
Amtshandlung ihren Widerspruch mitteilen. 
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„Wie ist die Welt so stille“…. 
 

…und in der Dämm‘rung Hülle / so 
traulich und so hold.“ So beginnt die 
zweite Strophe des schönen und be-
kannten Abendliedes „Der Mond ist auf-
gegangen“. Es gibt einen Tag im Jahr, 
an dem ich immer wieder in ganz be-
sonderer Weise das empfinde, was die-
se Worte sagen – der Heiligabend. Zu-
mindest auf dem Land, wie bei uns. 
 

Immer wieder finde ich es berückend 
und bewegend, wenn ich am Heilig-
abend spätabends oder mitten in der 
Nacht nochmal vor die Tür gehe oder 
das Fenster öffne – und es ist überall so 
ruhig. Vereinzelt hört man vielleicht ein 
Auto fahren. Leute, die unterwegs sind 
zwischen den Häusern der Verwandten, 
die sie an diesem Tag besuchen wollen, 
stelle ich mir dann vor. Klar, es ist an 
sehr vielen Abenden im Jahr, wohl so-
gar den meisten, irgendwann ruhig und 
still. Aber nicht schon so früh und so 
allgemein, so überall wie Heiligabend, 
zwischen den Gottesdiensten bzw. 
dann, wenn alles geschafft ist, Besche-
rung, Gottesdienste, Essen. Bei klarer 
Luft sieht man den Heizungsdampf aus 
den Schornsteinen, überall sieht man 
etwas Weihnachtsdeko blinken und 
glänzen. Im Idealfall (allerdings selten 
genug…) liegt Schnee, der den Schall 
noch einmal so dämpft, wie es nur die-
se spezielle Form des Niederschlags es 
vermag und es noch stiller wirken lässt. 
 

Es ist eine ganz andere, eigentümliche 
Stille an diesem einen, besonderen Tag. 
Und ich stelle mir dann vor, wie Men-
schen, Familien, Paare, Freunde daheim 
beieinandersitzen, genießen, lachen, 
feiern – und alles spielt sich in den pri-
vaten vier Wänden ab (auch wenn die 
jüngere Generation dann spät am 
Abend oft noch einmal loszieht und 
auswärts feiern geht wie sonst auch – 

aber davor sind auch sie zuhause). 
 

Wie wunderbar ist es, dass es diese Zei-
ten gibt – dass Menschen sich landauf, 
landab an diesem besonderen Fest zu-
sammenfinden – aus Nostalgie oder 
Tradition, weil es dazugehört, man es 
so kennt, aber oft genug vor allem des-
halb: Weil es  sich gut anfühlt: Sich be-
sinnen auf gemeinsame Zeit, wertvolle 
und kostbare Zeit mit lieben und nahen 
Menschen, abschalten, zur Ruhe kom-
men, den Moment genießen, in Erinne-
rungen schwelgen, sich freuen an dem, 
was gerade gut läuft und Freude macht. 
Beziehungen pflegen mit Familie und 
Freunden. Mensch sein. Das alles macht 
dieses Fest zu einem guten Teil aus 
(wobei mir natürlich auch bewusst ist, 
dass gerade Weihnachten für manche 
Menschen aufgrund schlechter Erfah-
rungen auch sehr negativ besetzt sein 
kann und eher gefürchtet als ersehnt 
wird – aber für die Mehrheit der Men-
schen ist es nach wie vor 
ein schönes, gern gefeier-
tes Fest und einer der  
Höhepunkte des Jahres). 
Es gibt aber auch Men-
schen, die all das erseh-
nen, aber schmerzlich    
vermissen, weil sie allein 
sind, isoliert, fremd. Aber 
auch für sie gibt es vielerorts Initiativen 
von Privatleuten, Gastronomen, Verei-
nen und karitativen Einrichtungen, die 
diese Menschen einladen zu Essen und 
Gemeinschaft, um es auch für sie we-
nigstens etwas Weihnachten werden zu 
lassen. Das sind großartige Dinge: Denn 
seinem Wesen nach ist Weihnachten 
(allem Trubel im Vorfeld und allem 
Konsumrausch und Einkaufsstress zum 
Trotz) immer noch ein Fest, das zutiefst 
menschlich orientiert ist – das uns an 
ganz grundlegenden Empfindungen, 
Bedürfnissen und Themen abholt.  

Geistliches Wort 
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Weihnachten ist das Fest des Men-
schen, des Menschseins. Und es ist er-
wachsen aus einem einzigartigen Akt 
der Menschenliebe Gottes – nämlich 
selbst als einer von uns Teil der 
Menschheit zu werden. „So sehr hat 
Gott die Welt geliebt, dass er seinen 
einzigen Sohn gab, damit alle, die an 
ihn glauben, nicht verlorengehen, 
sondern das ewige Leben erhal-
ten.“ (Joh 3,16) 
 

Gott hat uns wunderbare 
Dinge mitgegeben, um gut 
Mensch sein zu können: 
freundlich, zugewandt, mit-
fühlend, barmherzig, liebe-
voll  – das ist das, was wir 
sein können und - wenn 
irgend möglich mit Gottes 
Hilfe - auch sein sollen. Mit der Geburt 
Jesu Christi ist Gott in dem einen Men-
schen zur Welt gekommen, der das 
alles in Vollendung verkörperte. Dieser 
Jesus kann, soll und will uns Menschen 
damals wie heute und auch morgen 
anleiten, ermuntern und zeigen, dass 
und wie wir das auch sein und tun  
können, was Gott sich wünscht. Und an 
Weihnachten dürfen wir uns in ganz 
besonderer Weise daran erinnern   
 

(lassen) – dürfen wir seine Liebe feiern, 
dürfen wir Liebe tanken und dürfen wir 
Liebe teilen. 
In der dunklen Jahreszeit, wenn wir  
ohnehin näher zusammenrücken, feiern 
wir das, was uns Mensch sein lässt, dass 
was uns innerlich und füreinander 
warm sein lässt – und den, der uns das 
alles ermöglicht. Das können wir tun in 
dieser besonderen Ruhezeit des Weih-

nachtsfestes. 
 
In der fünften Stro-
phe des zu Beginn 
zitierten Abendliedes 
von Matthias      
Claudius heißt es: 
„Gott, lass dein Heil 
uns schauen, / auf 
nichts Vergänglich’s 

trauen, / nicht Eitelkeit uns freu’n; / lass 
uns einfältig werden / und vor dir hier 
auf Erden / wie Kinder fromm und fröh-
lich sein.“ Dafür ist Weihnachten genau 
richtig. Das kann an diesem Fest      
geschehen. 
 

Gesegnete Weihnachten Ihnen und 
Euch allen, in den Dörfern und im 
Stadtteil!  

Pastor Andreas Chr. Kosbab 
 

Geistliches Wort - Gemeindeversammlung 
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Die St. Johannes-Kirchengemeinde lädt ein zur  

Gemeindeversammlung 
 am Sonntag, 4. Februar 2024    

nach dem Gottesdienst um ca. 11.10 Uhr 
im Gemeindezentrum, St. Johannes-Platz 1, Kremperheide 

 

Vorläufige Tagesordnung: 
Begrüßung und Eröffnung 
Bestimmung einer Versammlungsleitung (Mitglied des KGR) 
Bestimmung eines/einer Protokollführers/-führerin 
Bericht des KGR-Vorsitzenden 
Aussprache zum Bericht 
Fragen, Anregungen und Anträge an den KGR 
Verschiedenes 

Teilnahmeberechtigt sind alle Gemeindeglieder. 



  

 

 
 
  

 
 
 

 

 
Die Lieder in Jonathan Bött-
chers Konzertprogramm 
‚Sei willkommen’ sind seine 
beliebtesten  Lieder über 
Gott und die Welt aus den 
Jahren 1998 - 2002.  
Das Programm spannt ei-
nen sanften Bogen über die 
schöpfungsorientierte Spiri-
tualität des Künstlers, die 
Mut zum Vertrauen und 
Glauben an Gott macht.   
Jonathan Böttcher vermit-
telt Jung und Alt, dass der 
Glaube an Gott eine fröhli-
che und mitreißende Erfah-
rung ist und dass wir von 
Gott ganz und gar geliebt 
sind. 
 
  

  

 Sonnabend,  
 10. Februar 2024,  
 15:00 Uhr 
 Gemeindezentrum  

 

 Konzert für Familien,  
 Vor- und Grundschulkinder 
 (ca. 60 min) 

 

Konzerte 
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Konzert des Jugendmusikzuges  
der Freiwilligen Feuerwehr Kremperheide 

im Gemeindezentrum  
 

am Sonntag, 11. Februar 2024 um 15 Uhr 
mit Kaffeetafel 

Gastspiel JONATHAN BÖTTCHER 
Kinderkonzert „Sei willkommen“ 

 
Kinder bis 10 Jahre: freier Eintritt 

 Kinder/Jugendliche 10-14 Jahre: 5,00 € 
Erwachsene: 10,00 €  

(oder als Spende mehr ;-) ) 

Ein Best-of-Konzertprogramm  aus Jonathan Böttchers  
'Gott-und-die-Welt-Liedern'  

zum Mitsingen, Mitmachen und Zuhören 



  

 

 
 
 

 
 
Am Anfang stand 
eine Idee:  
Die besten Songs 
von Jonathan Bött-
cher aus früheren   
Jahren    musikalisch 
neu aufzulegen und 
zu veröffentlichen. 
Dann begann die 
Auswahl der Lieder 
und eine intensive 
Überarbeitung der 
Liedtexte.   
      

Anspruchsvolle Mo-
derationen sollten 
das Gesamtkonzept 
abrunden. So ent-

stand das Konzertprogramm 
‚Deine Liebe lebt’, quasi ein 
‚Best of Jonathan Böttcher’. Die 
eindringlichen und beeindru-
ckenden Songs, die sich durch 
ein sparsames und stilvolles Ar-
rangement auszeichnen, geben 
dem Konzertabend einen eben-
so intensiven wie unvergessli-
chen Charakter. Erdig, einfühl-
sam, ehrlich...  
 

Jonathan Böttcher zelebriert ziel
-sicher seine Songs, die das  
Potenzial haben, weiterzuwir-
ken. ‚Deine Liebe lebt’ ist ein 
musikalischer Abend, der mit 
jedem Ton Herz und Verstand 
berührt. Musik, in die man tief 
eintauchen kann. 

Konzerte 
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Gastspiel  JONATHAN BÖTTCHER 
Erwachsenenkonzert  
„Deine Liebe lebt“ 

 

Sonnabend,  
10. Februar 2024,  

19:00 Uhr 
Gemeindezentrum  

 

Kinder/Jugendliche 10 -14 Jahre: 5,00 € 
Erwachsene: 10,00 €  

(oder als Spende mehr ;-) ) 
 

Eine musikalische Reise  
eindringlicher und  

beeindruckender Songs  
in die Vergangenheit des  
Sängers und Songwriters  

 

(ca. 100 min, mit Pause) 



  

 

(1. Kor 16,14) 
Diese Worte, die der Apostel Paulus 
am Ende seines ersten Briefs an die 
Christen in Korinth schreibt, stehen 
über dem gesamten Jahr 2024. Es ist 
ein Bibelwort, das in seiner Kürze und 
Prägnanz und wegen seiner Aussage 
gerne als Trau-, Tauf- und Konfirma-
tionsspruch gewählt wird. 
 
Alles was wir als Menschen bzw. 
Christen tun, soll von Liebe durch-
zogen, motiviert, geprägt und durch-
drungen sein – was für eine schöne 
Vorstellung – und auch ein guter 
Vorsatz, den ich gar nicht kleinreden 
möchte. Aber jeder weiß, wie schwer 
das in aller Regel umzusetzen ist. In 
unseren Hamsterrädern, in alle den 
Sachzwängen, Stresssituationen und 
vielfältigen Belastungen bleibt das 
Liebevolle oft auf der Strecke, das gilt 
nicht selten leider auch für unsere 
Familien und Beziehungen. Dabei 
weiß jeder und jede von uns, wie 
wichtig Liebe ist. 
 
Gott ist Liebe in seinem innersten 
Wesen. Liebe ist eine der größten 
Gaben, die Gott uns geschenkt hat. 
Alle Liebe, die wir teilen, geben, er-
fahren hat ihren Ursprung in dem, 
der uns zuerst geliebt hat (1. Joh 4,19). 
An der Liebe sollen wir erkennbar 
werden als seine Gefolgsleute, als 
seine Hoffnungszeichen in der Welt 
und unter den Menschen, als „Salz 
der Erde und Licht der Welt“  
(Mt 5, 13-16).  
 
Dabei mutet uns Gott zu (und traut 
es uns auch zu!), dass unsere Liebe 
nicht bei unseren Familien und 
Freunden endet und dort Halt macht. 
Sondern dass sie weiterreicht, auch 

zu denen jenseits unserer persönli-
chen Grenzen, auch zu denen außer-
halb unserer Komfortzone. Dort, wo 
es auf‘s Menschsein ankommt. 
Mensch sein, Christ sein heißt:       
Lieben. Gutes tun, verbinden und hei-
len, trösten, versöhnen. Versuchen, 
den anderen als Menschen zu sehen 
und so zu behandeln, wie man sich 
selbst sieht bzw. wie man selbst ge-
sehen (und behandelt) werden möch-
te. Herausfordernd. Anspruchsvoll. 
Unbequem auch. Aber nicht unmög-
lich. Machbar. Und immer einen Ver-
such wert. Zumindest das. Und am 
Ende tut es auch einem selbst gut. 
Ein bekannter Spruch für Poesie-
alben, den ich in meiner Schulzeit 
sehr oft in meiner bestmöglichen 
Handschrift dort hineinschrieb und 
den ich bis heute auswendig kann, 
sagt genau das aus: „Willst du 
glücklich sein im Leben, / trage bei 
zu and’rer Glück. / Denn die    
Freude, die wir geben, / kehrt ins 
eig’ne Herz zurück.“  
 
Unsere Welt hat so viel Gutes nötig. 
Sie braucht Heil. Und Heilung. Und 
dazu braucht es, dazu braucht die 
Erde und braucht die Menschheit 
ganz viel Liebe. Im Kleinen fängt es 
an. Auch wenn es oft gegen den   
Augenschein geht und wenn man 
immer wieder verzagen will und 
denkt, es hat doch alles ohnehin kei-
nen Sinn: Lasst uns lieben! Immer. 
Überall. Das ist das, wozu Gott uns 
ermuntert. Und uns die Kraft dazu 
geben will, wenn wir ihn bitten. Dann 
kann das neue Jahr und dann kann 
jedes Jahr ein Jahr der Liebe werden. 
 
Ich wünsche Ihnen und Euch ein    
gesegnetes neues Jahr mit ganz 
viel Liebe! 

Pastor Andreas Chr. Kosbab 

                                             Zur Jahreslosung 2024 
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So sind wir zu erreichen 

Ev. - Luth.  St.  Johannes-Kirchengemeinde 
                                        Gemeindezentrum (GZ)    

           St. Johannes-Platz 1     
    25569 Kremperheide     

 
 

Kirchenbüro, St. Johannes - Platz 1                                                      04821 - 779 73 44                                     

Elisa Pedersen                                                       stjohannes-kremperheide@t-online.de 

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr,       Abweichungen möglich 
 

 

Pastor Andreas Chr. Kosbab, 04821-779 73 47       pastor.kosbab@gmx.de 

                    01577 0883912 
               
  

Küster Dieter Sohn, Telefon: 04821 - 779 73 46     kuester-st-johannes@web.de 

 
Ev.-Luth. KiTa „Kunterbunt“, Leitung: Bettina Kolbe + Daniela Tillmann 

   04821 - 439 98 10 / 11 
                      evkigastjohannes@freenet.de 

 
Jugendarbeit                           https://www.instagram.com/st.johannes_kremperheide/  
                        jugendkreis@kg-stjohannes.de 
 
Pfadfinder „Fischreiher“                                             pfadfinder@kg-stjohannes.de 
 

 

Auch im Internet sind wir zu finden:  

www.kirche-kremperheide.de 

Impressum: 
Herausgeber: Ev.-Luth. St. Johannes-Kirchengemeinde 
V.i.S.d.P. Pastor Andreas Chr. Kosbab 
Redaktion: Andreas Chr. Kosbab, Astrid Rönnau,  
  Elisa Pedersen 
Layout:  Astrid Rönnau, Elisa Pedersen 
Bilder:  Gemeindebrief.evangelisch.de  
  +Elisa Pedersen 
Druck:  GemeindebriefDruckerei 

Spendenkonto: 

St. Johannes KG Kremperheide 

IBAN: DE02 2019 0109 0063 0535 00 

Herzlichen Dank 

für Ihre Spendenbereitschaft! 

Friedhofswerk—Heidefriedhof, Brunnenstr. 30, Itzehoe 

Telefon: 04821 / 2845         Mail: friedhof-itzehoe@kk-rm.de  
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Ambulanter Pflegedienst (Sozialstation), St. Johannes-Platz 2,        04824 - 400 65 20 

                                 info@ahsbahsstift.de  

Betreute Wohnanlage, Melanie Schmidt, St. Joh.-Platz 2,                  04821 - 80 32 31 

                           schmidt@ahsbahsstift.de 

https://www.instagram.com/st.johannes_kremperheide/
mailto:jugendkreis@kg-stjohannes.de
http://www.kirche-kremperheide.de

